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Frühintervention – eine ethische Verpflichtung
Vorwort

Das Zitat mag 500 Jahre alt 
sein, doch es hat keineswegs an 
Aktualität eingebüsst. Auf die 
Psychiatrie bezogen können wir 
es so deuten, dass potenzielle 
psychische Gesundheitspro-
bleme frühzeitig erkannt und 
behandelt werden sollen, bevor 
sie sich verschlimmern oder zu 
chronischen Leiden werden. Die 
Frühintervention in der Psych-
iatrie ist nicht nur eine profes-
sionelle Pflicht, sondern auch 
eine ethische und moralische 
Verpflichtung.

In der Frühintervention können 
wir den Verlauf der Geschich-
te aktiv gestalten, indem wir 
potenzielle Probleme erkennen 
und an ihrer Lösung arbeiten, 
bevor sie sich zu unüberwind-
baren Hindernissen entwickeln. 
Dabei müssen wir auch lang-
fristige Strategien ausarbeiten, 
die darauf abzielen, das Wohl 
der zukünftigen Generationen 
zu sichern.

Die Frühintervention kann als 
Ausdruck der menschlichen 
Fürsorge und des Mitgefühls 
betrachtet werden. Sie ist 
verwandt mit der Nächsten

liebe – dem inneren Antrieb, 
anderen Menschen uneigen-
nützig zu helfen und ihnen 
mit Mitgefühl und Respekt zu 
begegnen. Die Nächstenliebe 
basiert auf dem Grundsatz, 
dass wir eine Verantwortung 
füreinander tragen, unabhängig 
von persönlichen Unterschie-
den wie Religion oder sozialem 
Status.

Die Kultur der Nächstenliebe ist 
in der Sonnenhalde fest veran-
kert. Wir begegnen unseren Mit-
menschen mit Barmherzigkeit, 
Demut, Hoffnung und Dankbar-
keit, unabhängig von Herkunft, 
Geschlecht oder Religion. Wir 
verstehen uns als Teil der Lö-
sung für eine den Bedürfnissen 
unserer Mitmenschen entspre-
chende, nachhaltige Gesund-
heitsversorgung. Dabei überneh-
men wir auch Verantwortung für 
unsere Mitarbeitenden: Unsere 
Leadership-Initiative «Mensch-
liche Führung mit Vertrauen» 
hat zum Ziel, unsere Mitarbei-
tenden dabei zu unterstützen, 
ihr Potenzial zu erkennen und zu 
nutzen sowie ihre Persönlichkeit 
weiterzuentwickeln. Nächsten-
liebe und Vertrauen gehören fest 
zu den Führungsgrundsätzen 
der Sonnenhalde.

Unsere Mission können wir nur 
dank unserem Team erfüllen. Ich 

bedanke mich herzlich bei allen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Sonnenhalde für ihr 
Engagement, ihre Professiona-
lität und ihre Leidenschaft, mit 
der sie sich täglich einbringen. 
Mein Dank gilt auch unserer 
Trägerschaft, unseren Partnern 
und den Behörden für die Zu-
sammenarbeit im letzten Jahr.

Die Frühintervention ist essen-
ziell auf dem Weg in eine besse-
re Zukunft, und ich bin zuver-
sichtlich, dass wir aktuelle und 
kommende Herausforderungen 
gemeinsam meistern werden, 
indem wir unsere spezifischen 
Stärken und Ressourcen dazu 
nutzen.

Das Sprichwort «Vorbeugen ist besser als heilen» wird Erasmus von Rotterdam 
zugeschrieben, dem bedeutendsten Vertreter des europäischen Humanismus.

«Die Kultur der Nächsten­
liebe ist in der Sonnenhalde 
fest verankert.»

Thomas Rudin
Verwaltungsratspräsident





Zukunftsweisende Angebote
Finanzen

Der neue Standort am Aeschengraben mit dem 
schweizweit einmaligen Angebot der Tagesklinik 
Hybrid sowie der Tagesklinik mit Schwerpunkt Angst 
konnte dank dem grossen Engagement unserer 
Mitarbeitenden und Partnern planmässig eröffnet 
werden. Die wohlüberlegten Vorinvestitionen in diese 
neuen Angebote und die Umsetzung der Strategie 
sind wichtig, um die nachhaltige Weiterentwicklung 
der Sonnenhalde sicherstellen zu können.

Der Verwaltungsrat hatte für das Jahr 2023 ein
budgetiertes Defizit bewilligt. Somit ist der vorlie-
gende Jahresverlust keine Überraschung.

Mit den getätigten Investitionen wurde der neue 
Standort am Aeschengraben realisiert und die  
dazugehörige Ramp-up-Phase finanziert.

ERFOLGSRECHNUNG 2022  
in CHF

2023  
in CHF

Nettoerlöse aus Lieferungen und Leistungen 19’632’628 21’465’078

Andere betriebliche Erträge 196’314 204’648

Betriebsertrag 19’828’942 21’669’727

Personalaufwand 14’719’547 16’530’704

Materialaufwand 345’666 326’923

Andere betriebliche Aufwendungen 3’104’749 3’804’357

Abschreibungen auf Sachanlagen 1’550’121 1’717’806

Abschreibungen auf immateriellen Anlagen 24’079 129’856

Betriebsaufwand 19’744’162 22’509’646

Betriebliches Ergebnis 84’780 –839’920

Finanzertrag 16’110 41’993

Finanzaufwand –156’736 –183’673

Finanzergebnis –140’626 –141’680

Ausserordentliches Ergebnis 11’993 27’553

Jahresergebnis –43’853 –954’046

EBITDA 1’675’090 1’049’735.25

EBITDA-Marge 8,4 % 4,83 %
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Handeln statt Reden
Vorwort

dem Leid und Schmerz ausge-
setzt werden und lieber 80 % der 
jährlichen Gesundheitsausga-
ben von rund 95 Milliarden CHF 
für die Behandlung chronischer 
Krankheiten aufgewendet wer-
den, anstatt diese zu verhindern.

Mit einer effektiveren Gesund-
heitsversorgung könnten 
zukünftig jährlich mehr als 
38 Milliarden CHF eingespart 
werden. Berücksichtigt man 
auch die volkswirtschaftlichen 
Kosten, sind die Einsparungen 
um ein Mehrfaches höher. Das 
sind keine neuen Erkenntnisse, 
sondern seit 40 Jahren an-
erkanntes Expertenwissen. Es 
ist höchste Zeit, dass Entschei-
dungsträger ihre Verantwortung 
wahrnehmen und die Heraus-
forderungen entschlossen, 
umsichtig und zukunftsweisend 
angehen, anstatt «Pflästerli
politik» zu betreiben.

Die Sonnenhalde setzt sich kon-
tinuierlich für innovative, alltags-
nahe Lösungsansätze ein. Mit 
neuen Impulsen versuchen wir, 
neue Akzente zu setzen, um die 
Gesundheitskompetenz zu erhö-
hen und das Risiko chronischer 
Erkrankungen zu reduzieren.

Die erschütternde Tatsache, 
dass jede dritte Person, die 
Arbeitslosenentschädigung, 
Leistungen der Invalidenver-
sicherung oder der Sozialhilfe 
bezieht, an einer psychischen 
Erkrankung leidet, ist keine neue 
Erkenntnis. Bereits vor über 
einem Jahrzehnt wurden diese 
Zahlen von der Organisation 
für wirtschaftliche Zusammen-
arbeit und Entwicklung (OECD) 
publiziert.

Unbegreiflich ist jedoch, dass 
trotz der Erkenntnis, dass die 
Hälfte der chronischen Er-
krankungen verhindert werden 
könnte und dass jeder in Früh-
intervention und Prävention 
investierte Franken einen Mehr-
wert von rund 10 CHF generieren 
würde, jegliche Modernisierung 
des Gesundheitswesens weiter-
hin blockiert wird.

Es ist inakzeptabel, dass infolge 
veralteter Strukturen doppelt so 
viele Menschen als notwendig 

Dank dem engagierten Mitden-
ken und Mitgestalten der Mit-
arbeitenden der Sonnenhalde 
konnten wir auch im Jahr 2023 
viele spannende Herausforde-
rungen erfolgreich meistern. 
Dafür möchte ich mich von 
Herzen bei allen bedanken. Mein 
aufrichtiger Dank gilt auch den 
Aktionären, den Zuweisenden, 
den Leistungsauftraggebern und 
allen Freunden der Klinik für ihre 
fortwährende Unterstützung und 
ihr Vertrauen in die Sonnenhalde 
und ihre Mitarbeitenden. Danke!

Dr. med. Anja Oswald, MBA  
CEO

«Mit neuen Behandlungsan­
sätzen könnte den Betroffenen 
viel Leid erspart und jährlich 
rund 38 Milliarden CHF ein­
gespart werden.»

Ein modernes Gesundheitssystem sollte die Erkenntnisse der Wissenschaft 
ernst nehmen und seinen Fokus auf die Gesundheitskompetenz und die  
Verhinderung chronischer Erkrankungen legen. Und nicht Jahr für Jahr 80 %  
der jährlichen Gesundheitsausgaben für chronische Erkrankungen ausgeben,  
anstatt das Risiko von deren Entstehung zu vermindern. 



AKTIVEN 2022
in CHF 

2023
in CHF 

Flüssige Mittel 938’859 780’073

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 4’034’324 4’452’952

Sonstige kurzfristige Forderungen 74’863 113’527

Vorräte 17’167 41’869

Aktive Rechnungsabgrenzung 1’765’326 1’410’584

Umlaufvermögen 6’830’539 6’799’005

Wertschriften 131’829 155’344

Beteiligungen 5000 5000

Darlehen – 200’000

Sachanlagen 22’679’422 23’714’487

Immaterielle Anlagen 514’830 653’685

Anlagevermögen 23’326’081 24’728’516

TOTAL AKTIVEN 30’156’619 31’527’521

PASSIVEN 2022
in CHF 

2023
in CHF 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 829’431 854’259

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 174’702 172’559

Kurzfristige Rückstellungen 331’888 410’280

Passive Rechnungsabgrenzung 262’915 414’161

Kurzfristige verzinsliche Finanzverbindlichkeiten 400’000 400’000

Kurzfristiges Fremdkapital 1’998’936 2’251’259

Langfristige verzinsliche Finanzverbindlichkeiten 11’600’000 13’700’000

Langfristige Rückstellungen 171’239 143’863

Langfristiges Fremdkapital 11’771’239 13’843’863

Aktienkapital 3’000’000 3’000’000

Reserve auf Kapitaleinlagen 1’000’000 1’000’000

Gesetzliche Gewinnreserven im engeren Sinn 243’130 243’130

Freie Reserve 12’143’315 11’189’269

Eigenkapital 16’386’445 15’432’399

TOTAL PASSIVEN 30’156’619 31’527’521

BILANZ



Stationärer Bereich

1	 	 Organische, psychische Störungen	 1,4 %
2	 	 Psychotrope Substanzen	 8,8 %
3	 	 Schizophrenie	 8,6 %
4	 	 Affektive Störungen	 63,5 %
5	 	� Neurotische, Belastungs- und  

somatoforme Störungen	 11,3 % 
6	 	� Verhaltensauffälligkeiten mit  

körperlichen Störungen	 2,1 %
7	 	� Persönlichkeits- und  

Verhaltensstörungen	 4,3 %
8	 	 Sonstige Störungen	 0,0 %

Bettenbelegung

Durchschnittliche  
Aufenthaltsdauer in Tagen 2023

Diagnostische Gruppen

52,9Ab 6545,6Bis 64

94,3 %

Anzahl Patienten  
nach Geschlecht

Total
513

348

165

1

2

3

4

5

6

7

1	 	 Aargau	 7,4 %
2	 	 Solothurn	 5,1 %
3	 	 Basel-Landschaft	 32,0 %
4	 	 Basel-Stadt	 44,8 %
5	 	 Übrige Schweiz	 8,4 %
6	 	 Ausland	 2,3 %

Patientenherkunft

1

2

3
4

5

6

Anzahl Pflegetage

2022

23’447

2023

23’407

Konfession

Evangelisch 107

Römisch-katholisch 72

Freikirchlich, anderes 47

Muslimisch 27

Sonstige Konfessionen 52

Konfessionslos / keine Angabe 208

Total 513

Altersverteilung

< 20 20–29 30–39 40–49 50–59 60–69 70–79 80–89 90–99

21

80 80

96

106

73

38

16

3



Teilstationärer Bereich

1	 	 Organische, psychische Störungen	 0,0 %
2	 	 Psychotrope Substanzen	 1,9 %
3	 	 Schizophrenie	 4,6 %
4	 	 Affektive Störungen	 66,2 %
5	 	� Neurotische, Belastungs- und  

somatoforme Störungen	 19,0 % 
6	 	� Verhaltensauffälligkeiten mit  

körperlichen Störungen	 1,5 %
7	 	� Persönlichkeits- und  

Verhaltensstörungen	 5,3 %
8	 	 Sonstige Störungen	 1,5 %

Diagnostische Gruppen

Anzahl Patienten  
nach Geschlecht

Total
263

169
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Aufenthaltsdauer

1 bis 7 Tage 9

8 bis 14 Tage 14

15 bis 30 Tage 27

31 bis 60 Tage 43

61 bis 90 Tage 64

91 bis 180 Tage 104

181 bis 365 Tage 2

über 365 Tage 0

Total 263

Altersverteilung

< 20 20–29 30–39 40–49 50–59 60–69

7

59

72

47

54

24

Pflegetage 2022 2023

Pflegetage Basel-Stadt 4921 7854

Pflegetage Basel-Landschaft 4705 6571

Pflegetage übrige Schweiz / Ausland 375 293

Pflegetage Belastungstraining / Suva 0 73

Total 10’001 14’791



Ambulanter Bereich

1	 	 Organische, psychische Störungen	 1 %
2	 	 Psychotrope Substanzen	 4 %
3	 	 Schizophrenie	 5 %
4	 	 Affektive Störungen	 60 %
5	 	� Neurotische, Belastungs- und somatoforme Störungen	 18 % 
6	 	� Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen Störungen	 2 %
7	 	� Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen	 7 %
8	 	 Sonstige Störungen	 4 %

Diagnostische Gruppen

1

2

3

4

6

5

7

8

Konsultationen

2022

4806

2023

5670

1	 	 Basel-Landschaft	 36,9 %
2	 	 Basel-Stadt	 49,3 %
3	 	 Übrige Schweiz	 10,3 %
4	 	 Ausland	 3,4 %

Patientenherkunft

1

2

3

4

Anzahl Patienten  
nach Geschlecht

Total
1587

1074

513
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